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Eandwirthſchaftliche und Allgemeine 


« * 
Spar-Kaſſe der Thuringia, 
Allerhöchſt conceſſtonirt von Sr. Majeſtät dem Könige von Preußen. 
Sicherheits⸗Kapital: Drei Millionen Thaler. 
Wir zeigen hiermit an, daß wir ; 
Herrn Lübbert & Sohn in Breslau 
ein Filial unſerer obigen Sparkaſſen uͤbertragen und dieſelben ermaͤchtigt haben, Spar⸗ 
kaſſeneinlagen anzunehmen, zuruͤck zu zahlen und Sparkaſſenquittungen, unter Benutzung 
der ihnen behaͤndigten und von uns bereits ſtatutenmaͤßig vollzogenen Formulare, fuͤr uns 
verbindlich auszufertigen. s 
Erfurt, am 16. October 1857. Die Verſicherungsgeſellſchaft Thuringia. 
Morgenroth, Vorſtandsvorſitzender. F. Wehle, v. Oſtrowski, Director. 
Hierauf Bezug nehmend empfehlen wir die obigen 
a Sparkaſſen der Thuringia 
mit Ruͤckſicht auf ihre zweckmaͤßige und vortheilhafte Einrichtung dem Publikum beſtens. 
Wir nehmen täglich in unſerem 
8 Comptoir, Junkeru⸗Straße Nr. 2 
Einlagen von 1 Thaler ab zu jeder Höhe an. Die Einlagen werden zu 34 Prozent 
mit Zins auf Zins verzinſet und es beginnen die Zinſen 3 resp. 8 Tage nach der Ein⸗ 
zahlung und laufen bis zum Tage der Zuruͤckzahlung. Der Staat fuͤhnt durch ei- 
den beſonderen Koͤnigl. Kommiſſarius bei der Geſellſchaft die Oberaufſicht. 
as hohe Miniſterium fuͤr die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten hat ſich bewogen ge— 
bunden, durch beſonderes hohes Reſcript vom 15. September c. das lebhafte Intereſſe 
955 dieſen Jaſtitutionen in empfehlender Weiſe zu erkennen zu geben. Statuten, die 
aheres beſagen, find unentgeltlich zu haben. 
Breslau, den 19. October 1857. 


Lübbert & Sohn, General-Agenten. 
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Papageien 

pageien, 

rothe bunte, zahm und ſprechend, kleine ſingende bunte Papageichen, Inſeparables, aus⸗ 
laͤndiſche Vögel, als Admiraͤlchen⸗, Bengaliſten⸗, Nonpareillen⸗, Feuer⸗, Nonnen, Weber⸗, 
Senegal ⸗, oſtindiſche Geſellſchafts-, Dominikaner⸗, Paradies⸗, Orange, Elſter⸗, Helena⸗ 
und ganz blaue ſingende Voͤgel ſind billig zu verkaufen 
in Breslau, Ritterplatz Nr. 10, Spezereigewölbe. 


Bau⸗ und Nutzholz⸗Verkauf, 
Im Rudelsdorfer Forſt, 2 Meilen von Oels, dicht an der Chauffee, ſollen den 
3. December 1857 von 9 Uhr Vormittags ab, 500 Staͤmme ſtarkes und ſehr ſtarkes 
Kiefern⸗ und Fichten⸗Bau⸗ und Nutzholz, in größeren und kleinen Looſen, meiſtbietend 
gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. Aufmaasliſten und Bedingungen einzu⸗ 
ſehen bei dem Ritterguts⸗Beſitzer Korn in Breslau, Ohlauerſtraße Nr. 12 und dem 


Unterzeichneten. Beſichtigungen der Hoͤlzer vor dem Termine jederzeit. Zur Verſteigerung 


kommen Stämme bis zu 200 Kobikfuß und Fichten zu Segelbaͤumen geeignet. 
Rudelsdorf den 15. November 1857. Schloms, Oberfoͤrſter. 


Das bekannte Prima 


Wagenfett 


— zu eiſernen und hölzernen Achſen, — beſſer und im Verhaͤltniß billiger als alle jetzt 
vielſeitig empfohlene Wagenſchmiere, verkauft zu Fabrikpreiſen 
Eduard Sperling, 
Fabriklager: Kupferſchmiede⸗Straße Nr. 9. 


Saͤcke 


von Leinwand und Drillich offerirt billigſt, zu Getreide werden Saͤcke verliehen bei 
Louis Berner, 
Ring Nr. 8 in den 7 Kurfuͤrſten. 


In der Ziegel⸗Fabrik zu Reibnitz find. | Marft: Preis. 


von jetzt an wieder alle Sorten Drainröhren feine, mittel, ord. Waare 
— — — — 

vorraͤthig. ies meinen Weißer Weigen .. 72 bis 77 66 63 Sgr. 
orraͤthig. D geehrten Abnehmern n 10 — 5 2 a ; 
u i nntnißna 5 Nigg „ a- 46 — 44 4 0 
zur gefälligen Ke 5 hme Seine n . N EZ = — 45 42 — 5 
} Saen ie euere 5 — 36 34 * 
W. Sicher. _ : Ahnen 66 — 73 62 60 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke s und Meſſergaſſen⸗Ecke. 
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